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Ministerium für Inneres und Bundesangelegenheiten       Kiel, 01.12.2016 
IV 3010 - 1140/2016  
  
  
 

Bericht an den Innen- und Rechtsausschuss über die Finanzentwicklung der 
Konsolidierungskommunen gemäß § 11 Absatz 8 FAG 

 
 
 
 
1. Allgemeines 

 
Gemäß § 11 Absatz 8 des Finanzausgleichsgesetzes (FAG) berichtet das Minis-
terium für Inneres und Bundesangelegenheiten dem Innen- und Rechtsausschuss 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages regelmäßig über die Finanzentwicklung 
der Gemeinden und Kreise, mit denen ein öffentlich-rechtlicher Vertrag über die 
Konsolidierungshilfe geschlossen wurde. 
 
Gemäß Ziffer 6 der Richtlinie über die Gewährung von Konsolidierungshilfen be-
richten die Konsolidierungskommunen ihrer Kommunalaufsichtsbehörde jährlich 
zum 1. Juni des Folgejahres über die Entwicklung der Finanzlage und den Um-
setzungsstand der in dem öffentlich-rechtlichen Vertrag festgelegten Konsolidie-
rungsmaßnahmen. Diesem Bericht ist insbesondere eine Darstellung über die 
Übernahme neuer sowie die Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben im 
vergangenen Haushaltsjahr einschließlich der Kompensation durch zusätzliche 
Einsparungen nach dem Muster der Anlage 4 der Richtlinie beizufügen.  
 
Die Landrätin oder der Landrat leitet bei Gemeinden, die ihrer oder seiner Auf-
sicht unterstehen, den Bericht jeweils bis zum 1. Juli an das Ministerium für Inne-
res und Bundesangelegenheiten weiter. Der Prüfungsbericht des Gemeindeprü-
fungsamtes über die Entwicklung der Finanzlage und den Umsetzungsstand der 
Konsolidierungsmaßnahmen sowie eine Stellungnahme der unteren Kommu-
nalaufsichtsbehörde sind dem Bericht beizufügen. Städte, die der Aufsicht des 
Ministeriums für Inneres und Bundesangelegenheiten unterstehen, und Kreise le-
gen dem Ministerium für Inneres und Bundesangelegenheiten jeweils bis zum 
1. Juli eine entsprechende Stellungnahme des Rechnungsprüfungsamtes vor. 
 
Laut Protokoll über die 28. Sitzung des Finanzausschusses vom 
14. Februar 2013 soll zusätzlich der Finanzausschuss unterrichtet werden. 
 
Im Übrigen wird auf den Vermerk „Konsolidierungshilfe und Finanzlage der Kon-
solidierungskommunen“ verwiesen, der im Internet unter  
www.schleswig-holstein.de →Themen und Aufgaben →Kommunales →
Kommunale Finanzen →Unterstützung defizitärer Kommunen  
veröffentlicht ist. 
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2. Berichtsform 
 
Der vorliegende Vermerk beschränkt sich auf eine zusammenfassende Darstel-
lung der Evaluationsberichte mit Blick vorrangig auf das Jahr 2015. In dem Ver-
merk wird näher nur auf Auffälligkeiten eingegangen.  
Die Evaluationsberichte der Konsolidierungskommunen selbst sowie die Prü-
fungsberichte der Rechnungs- und Gemeindeprüfungsämter und, soweit zustän-
dig, die Stellungnahmen der Landrätinnen und Landräte als Kommunalaufsichts-
behörden werden darüber hinaus ergänzend zur Verfügung gestellt. 
 

 
3. Evaluationsberichte 

 
3.1 Entwicklung der Finanzlage 

 
Die Entwicklung der Finanzlage ergibt sich aus Anlage 1. Sie wird dargestellt an-
hand des aufgelaufenen Defizits der Jahre 2011 bis 2016.  
 
Soweit für die jeweiligen Jahre keine Ist-Zahlen vorliegen, handelt es sich um ak-
tuelle Schätzungen der Kommunen.  
 
Auffällig ist, dass bereits im Jahr 2012 vier Konsolidierungskommunen durch Er-
zielung von Überschüssen ihr aufgelaufenes Defizit verringern konnten bzw. dies 
erwarten (Kreis Pinneberg, Stadt Schwarzenbek, Stadt Pinneberg und Stadt Ue-
tersen).  
Im Jahr 2013 rechnen hiermit bereits zehn Konsolidierungskommunen (Stadt 
Neumünster, Kreis Dithmarschen, Kreis Ostholstein, Kreis Pinneberg, Kreis Plön, 
Kreis Schleswig-Flensburg, Stadt Lauenburg/Elbe, Stadt Schwarzenbek, Stadt 
Pinneberg und Stadt Bad Segeberg). Nicht zuletzt auf Grund der gezahlten Kon-
solidierungshilfen und eigener Konsolidierungsanstrengungen konnte im Jahr 
2013 in der Gruppe der Kreise und kreisangehörigen Gemeinden ein Abbau der 
aufgelaufenen Defizite erreicht werden.  
Im Jahr 2014 gehen alle Konsolidierungskreise sowie die Städte Neumünster, 
Lauenburg/Elbe, Pinneberg, Uetersen und die Gemeinde Pellworm von einem 
positiven Jahresabschluss aus. Hervorzuheben ist der deutliche Abbau der auf-
gelaufenen Defizite der Konsolidierungskreise um rd. 45 Mio. € auf rd. 95 Mio. € 
Ende 2014. 
Im Jahr 2015 gehen erneut zehn Konsolidierungskommunen von positiven Jah-
resabschlüssen aus. Bemerkenswert ist, dass auch drei der vier kreisfreien Städ-
te positive Jahresabschlüsse erwarten bzw. bereits vorgelegt haben, sodass für 
die kreisfreien Städte nur ein Anstieg der aufgelaufenen Defizite in Höhe von 
rd. 1 Mio. € erwartet wird. Unter Berücksichtigung der wiederum insgesamt posi-
tiven Jahresabschlüsse der Kreise führt dies erstmals seit dem Jahr 2008 für die 
Gesamtheit der Konsolidierungskommunen zu einem weiteren Abbau der aufge-
laufenen Defizite um rd. 40 Mio. €.  
Die Zahlen von 2015 und 2016 sind regelmäßig nicht vergleichbar, da die Zahlen 
von 2016 bei den Angaben für die einzelnen Kommunen zumeist nicht die Kon-
solidierungshilfe und die Fehlbetragszuweisungen in Höhe von 75 Mio. € berück-
sichtigen. Zudem handelt es sich 2016 weit überwiegend um Planzahlen. Da sich 
die Kommunen bei der Haushaltsaufstellung vom Vorsichtsprinzip leiten lassen, 
fallen die Ist-Zahlen regelmäßig besser aus als die Planzahlen. Gleichwohl er-
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warten vor diesem Hintergrund drei Konsolidierungskommunen (Kreis Dithmar-
schen, Kreis Plön und Stadt Uetersen) ausgeglichene Haushalte bzw. einen 
Überschuss im Jahr 2016. Insgesamt erwarten die Konsolidierungskommunen 
jedoch für das Jahr 2016 wieder einen Anstieg der aufgelaufenen Defizite, wobei 
dieser nahezu ausschließlich in den hohen Defiziten der kreisfreien Städte be-
gründet liegt.  
 
 

3.2 Umsetzung der vertraglich vereinbarten Konsolidierungsmaßnahmen 
 
Zur Umsetzung der Konsolidierungsmaßnahmen und Erreichung von 60 % des 
Richtwertes Ende 2015 ist aufgrund der Evaluationsberichte Folgendes festzu-
stellen:  
 
- Elf Konsolidierungskommunen (Landeshauptstadt Kiel, Stadt Flensburg, Stadt 

Neumünster, Kreis Dithmarschen, Kreis Herzogtum Lauenburg, Kreis Osthol-
stein, Kreis Pinneberg, Kreis Plön, Kreis Schleswig-Flensburg, Stadt Bad Se-
geberg und Stadt Pinneberg) haben Ende 2015 mindestens 60 % des für 
2018 vereinbarten Richtwertes erreicht. 

 
- Bei fünf Konsolidierungskommunen (Hansestadt Lübeck, Stadt Lauen-

burg/Elbe, Stadt Schwarzenbek, Stadt Uetersen und Gemeinde Pellworm) 
haben sich zeitliche Verzögerungen bei einzelnen Maßnahmen ergeben bzw. 
wurden einzelne Maßnahmen bislang noch nicht umgesetzt, so dass der ver-
traglich vereinbarte Eigenanteil zur Haushaltskonsolidierung bzw. mindestens 
60 % des Richtwertes bis 2015 nicht erreicht wurde. Bei den genannten 
Kommunen kann allerdings davon ausgegangen werden, dass sie den für 
das Jahr 2018 vereinbarten Eigenanteil bzw. das Konsolidierungsziel (dauer-
haft strukturell ausgeglichener Haushalt und Zurückführung der aufgelaufe-
nen Defizite) erreichen werden. 
 

 
3.3 Wegfall Schulkostenbeiträge Förderzentren G  

 
Das OVG Schleswig hat am 22. September 2016 entschieden, dass die Kreise, 
die Träger von Förderzentren mit dem Schwerpunkt „Geistige Entwicklung“ sind, 
gegenüber Gemeinden keinen Anspruch auf Zahlung von Schulkostenbeiträgen 
für den Besuch des Förderzentrums durch die im Gemeindegebiet wohnenden 
Schüler haben (Az. 3 LB 20/15 und 3 LB 22/15). Die Schulkostenbeiträge „G“ 
wurden von den Kreisen Dithmarschen, Herzogtum Lauenburg, Ostholstein, Pin-
neberg und Schleswig-Flensburg als Konsolidierungsmaßnahme vorgeschlagen 
und vertraglich vereinbart. Diese Ertragsverbesserungen entfallen nun.  
Wie auch in ähnlich gelagerten Fällen bei rechtlicher Unmöglichkeit soll die Kon-
solidierungshilfe nicht wegen Nichtumsetzung gekürzt werden. Die Kreise sollen 
jedoch Kompensationsmaßnahmen in entsprechender Höhe benennen, damit 
der zu erbringende Richtwert/Eigenanteil 2018 erreicht wird. Hiervon können le-
diglich diejenigen Kreise absehen, die auch ohne Kompensationsmaßnahmen 
das Ziel der Konsolidierungshilfe (Haushaltsausgleich und Abbau der aufgelau-
fenen Jahresfehlbeträge) bis 2018 erreichen. 
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3.4 Übernahme neuer sowie Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben 
einschließlich der vorgesehenen Kompensation (Anl. 4 zur Richtlinie über 
die Gewährung von Konsolidierungshilfen) 
 
Gemäß Ziffer 3.2 der Richtlinie darf durch die Übernahme neuer oder Auswei-
tung bestehender freiwilliger Aufgaben das Ziel des ausgeglichenen Haushaltes 
nicht gefährdet werden. Finanzielle Mehrbelastungen sollen durch zusätzliche 
Konsolidierungsmaßnahmen kompensiert werden. 
 
Für freiwillige Aufgaben ist zwar grundsätzlich ein strenger Maßstab anzulegen, 
jedoch handelt es sich bei der Kompensation um eine Soll-Regelung, deren 
Nichterfüllen nicht mit einer Sanktion belegt ist. Zudem besteht die Möglichkeit, 
die Kompensation bis zum Ende des ersten Konsolidierungskonzepts (2015) zu 
erbringen. Die Angaben zur Übernahme neuer sowie Ausweitung bestehender 
Aufgaben beschränken sich auf die Haushaltsjahre 2012 bis 2015. In Anlage 2 
ist eine Übersicht über die finanziellen Auswirkungen durch die Übernahme neu-
er sowie die Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben in den Jahren 2012 
bis 2015 einschließlich der vorgesehenen jährlichen Kompensation durch zusätz-
liche Einsparungen dargestellt. 
 
Sechs Konsolidierungskommunen haben danach freiwillige Aufgaben neu über-
nommen oder ausgeweitet und diese durch Kompensationsmaßnahmen ausge-
glichen (Landeshauptstadt Kiel, Stadt Neumünster, Kreis Dithmarschen, Kreis 
Plön, Kreis Schleswig-Flensburg, Gemeinde Pellworm).  
 
Vier Konsolidierungskommunen haben freiwillige Aufgaben neu übernommen 
oder ausgeweitet, konnten diese im Jahr 2015 aber noch nicht oder nicht voll-
ständig durch Kompensationsmaßnahmen ausgleichen (Stadt Flensburg, Hanse-
stadt Lübeck, Kreis Ostholstein und Stadt Pinneberg). 

 
Die anderen sechs Konsolidierungskommunen (Kreis Herzogtum Lauenburg, 
Kreis Pinneberg, Stadt Lauenburg/Elbe, Stadt Schwarzenbek, Stadt Uetersen, 
Stadt Bad Segeberg) haben keine freiwilligen Aufgaben neu übernommen bzw. 
keine bestehenden Aufgaben ausgeweitet. 
 
 

4. Zweites Konsolidierungskonzept für den Zeitraum 2016 bis 2018 
 
Gemäß Ziffer 1 der Richtlinie über die Gewährung von Konsolidierungshilfen sind 
durch Ergänzungsvertrag in der weiteren Konsolidierungsphase für den Zeitraum 
2016 bis 2018 weitere Maßnahmen zu vereinbaren. Die Ergänzungsverträge 
wurden im Oktober bzw. Dezember 2015 unterzeichnet.  
 
Die Gemeinde Pellworm hat sich im Ergänzungsvertrag zu einer Erreichung von 
8,5 % des Richtwertes verpflichtet. Damit wird dem Umstand Rechnung getra-
gen, dass die Gemeinde nachvollziehbar begründet hat, im zweiten Konsolidie-
rungszeitraum einen Eigenanteil in Höhe des Richtwertes nicht erreichen zu kön-
nen. Bei der Gemeinde Pellworm beläuft sich der Richtwert auf 2,39 Mio. €, dies 
entspricht rd. 200 % der Erträge des Jahres 2012 bzw. rd. 50 % der Aufwendun-
gen des Jahres 2012. 
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Bei den anderen Kommunen kann davon ausgegangen werden, dass sie den für 
das Jahr 2018 vereinbarten Eigenanteil bzw. das Konsolidierungsziel (dauerhaft 
strukturell ausgeglichener Haushalt und Zurückführung der aufgelaufenen Defizi-
te) erreichen werden. Sobald das Konsolidierungsziel erreicht ist, kann die Kom-
mune gemäß Ziffer 6 Absatz 5 der Richtlinie über die Gewährung von Konsolidie-
rungshilfen auf die Vorlage eines Evaluationsberichtes verzichten. Mit Stand 
31.12.2015 konnte noch keine Kommune das Erreichen des Konsolidierungsziels 
verbindlich nachweisen, verschiedenen wird dies aber bei Aufrechterhaltung der 
eigenen Konsolidierungsanstrengungen bis spätestens 2018 gelingen. 
 
 
Die Ergänzungsverträge zur Konsolidierungshilfe sind im Internet unter 
www.schleswig-holstein.de →Themen und Aufgaben →Kommunales →
Kommunale Finanzen →Unterstützung defizitärer Kommunen  
veröffentlicht. 
 
 

5. Zusammenfassung 
 
Die im ersten Konsolidierungskonzept bis 2015 vereinbarten Konsolidierungs-
maßnahmen wurden weit überwiegend erfolgreich umgesetzt. Lediglich fünf 
Kommunen haben Ende 2015 den vertraglich vereinbarten Eigenanteil zur 
Haushaltskonsolidierung bzw. mindestens 60 % des Richtwertes noch nicht voll-
ständig erreicht.  
 
Die überwiegende Zahl der Konsolidierungskommunen geht auch für das Jahr 
2015 wieder von positiven Jahresabschlüssen aus. Für die Gruppe der Kreise 
und kreisangehörigen Gemeinden wird erneut von einem Abbau der aufgelaufe-
nen Jahresfehlbeträge um rd. 28 % oder rd. 42 Mio. € auf rd. 110 Mio. € ausge-
gangen. Für die Gruppe der kreisfreien Städte ist erstmals seit 2008 praktisch ei-
ne Stagnation der aufgelaufenen Defizite zu verzeichnen. Insgesamt können die 
aufgelaufenen Defizite im Jahr 2015 um rd. 41 Mio. € verringert werden. Dies wä-
re ohne die Eigenanstrengungen der Kommunen sowie die Konsolidierungshilfen 
nicht gelungen. 
Die positive Entwicklung darf allerdings nicht darüber hinwegtäuschen, dass die 
aufgelaufenen Defizite der Konsolidierungskommunen Ende 2015 noch rd. 920 
Mio. € betragen werden, wovon rd. 810 Mio. € auf die kreisfreien Städte entfal-
len. 
 
Für den Zeitraum des zweiten Konsolidierungskonzepts bis zum Jahr 2018 wird 
davon ausgegangen, dass die vereinbarten Eigenanteile bzw. das Konsolidie-
rungsziel (dauerhaft strukturell ausgeglichener Haushalt und Zurückführung der 
aufgelaufenen Defizite) von allen Kommunen erreicht werden. Gleichwohl wer-
den bei einzelnen Kommunen auch Ende 2018 noch hohe aufgelaufene Defizite 
bestehen. 
 
Nach Ziffer 6 der Richtlinie berichten die Gemeinden und Kreise erneut zum 
1. Juni 2017 über die Entwicklung der Finanzlage und den Umsetzungsstand der 
im öffentlich-rechtlichen Vertrag festgelegten Konsolidierungsmaßnahmen mit 
Blick auf das dann abgelaufene Jahr 2016. Hierüber wird das Ministerium für In-
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neres und Bundesangelegenheiten wiederum dem Innen- und Rechtsausschuss 
sowie dem Finanzausschuss einen Bericht vorlegen.  

 
 
 
Anlagen 
 

1 Entwicklung der aufgelaufenen Defizite 2011 bis 2016 der Konsolidierungs-
kommunen 

2 Übersicht über die jährlichen finanziellen Auswirkungen durch die Übernahme 
neuer sowie die Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben einschließlich 
der vorgesehenen Kompensationsmaßnahmen ab dem Jahr 2012 (vgl. Anla-
ge 4 der Richtlinie über die Gewährung von Konsolidierungshilfen) 
 
 

Elektronisch übersandt: 
 

- Evaluationsberichte der Konsolidierungskommunen zum 1. Juni 2016 
- Prüfungsberichte der Rechnungs- und Gemeindeprüfungsämter 
- Stellungnahmen der unteren Kommunalaufsichtsbehörden – soweit  

zuständig – zu den Evaluationsberichten der kreisangehörigen Kommunen 
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Anlage 2

Gemäß Anlage 4 zur Richtlinie über die Gewährung von Konsolidierungshilfen

Übernahme neuer oder 
Ausweitung bestehender 

freiwilliger Aufgaben
Kompensation Saldo

Stadt Flensburg1 184.600 € 56.100 € -128.500 €

Landeshauptstadt Kiel 1.162.700 € 1.934.400 € 771.700 €

Hansestadt Lübeck 24.400 € 0 € -24.400 €

Stadt Neumünster 92.640 € 120.705 € 28.065 €

Kreis Dithmarschen 41.200 € 54.950 € 13.750 €

Kreis Herzogtum Lauenburg

Kreis Ostholstein 2.500 € 0 € -2.500 €

Kreis Pinneberg

Kreis Plön 27.000 € 43.000 € 16.000 €

Kreis Schleswig-Flensburg 29.000 € 92.000 € 63.000 €

Stadt Lauenburg/Elbe

Stadt Schwarzenbek

Gemeinde Pellworm 1.600 € 11.700 € 10.100 €

Stadt Pinneberg 29.000 € 0 € -29.000 €

Stadt Uetersen

Stadt Bad Segeberg

Beträge gerundet

1 Die Stadt Flensburg überschreitet den für 2018 vereinbarten Richtwert voraussichtlich deutlich
Der Kreis Ostholstein geht davon aus, keine Konsolidierungshilfen mehr zu benötigen

Fehlanzeige

Fehlanzeige

Fehlanzeige

Fehlanzeige

Übersicht über die jährlichen finanziellen Auswirkungen durch die Übernahme neuer 
sowie die Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben einschließlich der 
vorgesehenen Kompensationsmaßnahmen ab dem Jahr 2012

Kommune

2012 - 2015

Fehlanzeige

Fehlanzeige

Bericht an den Innen- und Rechtsausschuss gemäß § 11 Abs. 8 FAG, 20.01.2016
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Anlage 4

Stadt Flensburg
Lfd.

Nr. Maßnahme 2015 2016 2017 2018

3 4 5 6

in T€ in T€ in T€ in T€

I. Übernahme neuer freiwilliger Aufgaben

1. Kulturregion Sonderjylland-Schleswig 

Förderung von 2013 - 2016 um insg. 166.667 €

ab HHJahr 2013

33,3 50,0 66,7 0,0

2. Projekt WAL Nord - Förderung eines Projektes der 

Uni zur Familienfreundlichkeit

ab HHJahr 2013

5,0 0,0 0,0 0,0

3. Projekt Familiengerechte Kommune RV-77/2014 57,7 0,0 0,0 0,0
Summe I. 96,0 50,0 66,7 0,0

II. Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben 1

1. Anhebung der Jahresprogrammförderung für 

Kultureinrichtungen (folkBaltica, Kühlhaus, 

Pilkentafel, Volksbad)

ab HHJahr 2013

63,7 63,7 63,7 63,7

2. Erhöhung der Fehlbedarfsfinanzierung der 

Beratungsstelle Frau & Beruf

4,0 8,0 8,0 8,0

3. Honorarerhöhung für Deutschlehrer in den 

Integrationskursen nach dem Zuwanderungsgesetz 

(BAMF)

6,0 14,0 14,0 14,0

4. Ferienschwimmen Erweiterung des Angebotes auf 

die Herbstferien FA-20/2015

3,6 3,6 3,6 3,6

5. Zuschusserhöhung von Kunst  Co und Flensburger 

Kurzfilmtage 

11,3 11,3 11,3 11,3

Summe II. 88,6 100,6 100,6 100,6

Gesamtsumme I. und II. 184,6 150,6 167,3 100,6

III. Kompensationsmaßnahmen

III.1 Verringerung der Aufwendungen/ Ausgaben/

Auszahlungen

1. Zuschusskürzung Niederdeutsche Bühne auf 168 T€ 

ab Spielzeit 2013/2014. Vorzeitige Anpassung der bis 

2014/2015 lfd. Vereinbarung.

36,1 33,8 33,8 33,8

Darstellung der finanziellen Auswirkungen durch die Übernahme neuer sowie die Ausweitung  

bestehender freiwilligen Aufgaben im Haushaltsjahr  2015 einschließlich der vorgesehenen 

Kompensationsmaßnahmen  durch zusätzliche Einsparungen (Angaben in Tsd. Euro)

Mittelfristige Finanzplanung

1 2

19 von 25



2. Reduzierung der Bewachung der Rathausgebäude in 

der Nacht und am Wochenende. Übernahme des 

Wachdienstes durch eigenes Personal

20,0 20,0 20,0 20,0

III.2 Verbesserung der Erträge/ Einnahmen/

Einzahlungen

1. ---

Summe III. 56,1 53,8 53,8 53,8

1 Bei der Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben ist der zusätzliche  finanzielle Aufwand anzugeben

20 von 25
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Landeshauptstadt Kiel
Amt für Finanzwirtschaft

Maßnahmenblatt zum Konsolidierungskonzept Stand: 29.02.2016

Maßnahme

Kontinuierliche Absenkung des Zuschussbedarfes für die Kieler Flughafen GmbH

Zuständige Verwaltungseinheit

Eigenbetrieb Beteiligungen

Betroffener Teilplan

5731 – Einrichtungen und Unternehmen

Maßnahmenbeginn

2011

Kurzbeschreibung

Die Zuschüsse konnten im Zeitraum von 2011 bis 2013 auf einen Betrag unter 600 TEUR
verringert werden. Der EBK geht zurzeit davon aus, dass diese Einsparung auch in den 
Folgejahren zumindest gehalten werden kann (wenn nicht sogar vergrößert wird, s. 
Einschätzung für 2014/2015). Die Gründe:

Sozialverträglicher Personalabbau von 17 Stellen im Jahr 2010 auf 12,5 im Jahr 2012
Abschluss einer Arbeitnehmerüberlassungsvereinbarung der Flughafengesellschaft 
mit der Muttergesellschaft, der Seehafen Kiel GmbH & Co. KG, so dass ein flexibler 
Personaleinsatz nach dem jeweiligen Bedarf der beiden Unternehmen vereinbart 
werden kann.
Entfall der Geschäftsführerkosten ab April 2012, da der Geschäftsführer der Seehafen 
Kiel Verwaltungs-GmbH die Geschäftsführung der Flughafengesellschaft in 
Personalunion erbringt.
Seit Januar 2012 hat der Seehafen die administrativen Aufgaben der 
Flughafengesellschaft (Buchführung, Jahresabschluss, Personal, IT  …) übernommen, 
die vorher extern vergeben worden sind; hierdurch war es möglich Kosten 
einzusparen.
Es wird angestrebt, die Zuschusszahlungen in den nächsten Jahren weiter zu 
verringern, u.a. durch einen weiteren Stellenabbau von derzeit 12,5 Stellen auf 
perspektivisch 8,5 Stellen. 

Finanzielle Auswirkungen

Zuschusszahlungen des EBK für die Flughafengesellschaft
2011

in 
TEUR

2012

in 
TEUR

2013

in 
TEUR

2014

in 
TEUR

2015

in 
TEUR

2016
(Plan)

in 
TEUR

2017
(Plan)

In 
TEUR

2018
(Plan)

in 
TEUR

1.179 895 522 600 599 500 500 500
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Landeshauptstadt Kiel
Amt für Finanzwirtschaft

Maßnahmenblatt zum Konsolidierungskonzept Stand: 29.02.2016

Evaluation / Nachweisführung zur Anrechnung auf den Eigenanteil

Die Zuschusszahlung betrug im Jahr 2015 599 TEUR und konnte somit im Vergleich zum 
Referenzjahr 2011 um 580 TEUR reduziert werden. Ursächlich hierfür war, dass die in der 
Kurzbeschreibung genannten Maßnahmen erfolgreich umgesetzt worden sind.
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Hansestadt Lübeck ⋅ 1.201.4 ⋅ 23539 Lübeck   Der Bürgermeister 

 
 Innenministerium des 

Landes Schleswig-Holstein 
Postfach 71 25 
24171 Kiel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Bereich: Stabsstelle Konsolidierungskonzept 
 Gebäude: Fischstraße 1 - 3 
 Auskunft: Heike Schulze/ Katharina Boy/ Thorsten Upts 

 Zimmer: 301, 303 
 Tel. (0451) 122-1509/1512/1506 Fax: -2090 
 Zimmer:  
 e-mail: stabsstelle.konsolidierungskonzept@luebeck.de  
 Ihre Nachricht vom: - 
 Mein Zeichen: Schu 
 Datum: 04.04.2016

Evaluationsbericht 2016 der Hansestadt Lübeck 
gem. Ziffer 6 der Richtlinie über die Gewährung von Konsolidierungshilfen (§16 a FAG) 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich übersende Ihnen mit diesem Anschreiben den Bericht der Hansestadt Lübeck über die 
Entwicklung der städtischen Finanzen und den jeweiligen Umsetzungsstand der vereinbarten 
Konsolidierungsmaßnahmen (Anlage 2). Das vorliegende Ergebnis beläuft sich auf rd. 26 Mio. € 
und übertrifft damit den zu erbringenden Eigenanteil (24,71 Mio. €) in Höhe von rd. 1,3 Mio. €.  

Dieses Ergebnis setzt sich aus bereits gesicherten Abrechnungsergebnissen für diverse 
Maßnahmen, aber auch aus den Planwerten noch nicht umgesetzter resp. umgesetzter und 
bisher nicht abgerechneter Maßnahmen zusammen und birgt aufgrund der Planwerte noch 
Risiken.  

Das Rechnungsprüfungsamt wird seine Stellungnahme in einem gesonderten Bericht zum 
01.07.2016 abgeben.  

 
Allgemein: 
Die Summe der aufgelaufenen Defizite (Anlage 1) hat sich gegenüber der Prognose vom 
11.12.2012 gem. Ziffer 5.3 der o.g. Richtlinien deutlich reduziert, ebenso sind die jährlichen 
Defizite gesunken.  
 
Dennoch bleibt die Haushaltskonsolidierung für die Hansestadt Lübeck auch weiterhin eine 
bedeutende Herausforderung, um langfristig die finanzielle Leistungsfähigkeit der Stadt zu 
sichern. Bereits heute ist erkennbar, dass weiterhin strukturell bedingte Jahresfehlbedarfe 
ausgewiesen werden, die sich erneut zu einer beträchtlichen Belastung aufsummieren. Dieser 
Entwicklung ist weiterhin mit strukturellen Konsolidierungsmaßnahmen entgegen zu steuern. 
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Das erste und zweite Konsolidierungspaket für den Zeitraum 2012 – 2018 enthält 159 
Maßnahmen. Davon führen rd. 40 Maßnahmen zu geplanten, teilweise schon umgesetzten 
Ertragserhöhungen in Höhe von 14 Mio. € in 2018, davon Mehrerträge aus Steuern 8,7 Mio. €. 
 
Der bisher erzielte Konsolidierungserfolg beruht damit zu einem großen Teil auf 
Einnahmeerhöhungen, die sich in Zukunft nicht in gleichem Umfang wie bisher steigern lassen. 
 
Die Hansestadt Lübeck wird in Zukunft intensiver die Aufgabenkritik und Prozessoptimierung 
zur Aufwandsreduzierung in den Vordergrund stellen müssen. 
 
Für den Haushalt bestehen weiterhin hohe sowohl kurz- als auch mittel- und langfristige  
Risiken, die die bisher erreichten Erfolge gefährden könnten. Im Einzelnen: 
 

• Für den Haushalt 2016 ff. wird das Thema „Asyl“ weiterhin eine besondere, schwer 
kalkulierbare   Belastung darstellen – trotz der Beteiligung des Landes an den Kosten.  

• Der Aufwand für Maßnahmen der Jugendhilfe hat in den letzten Jahren hohe  
Steigerungsraten verzeichnet. Das Jahr 2016 weist mit 3% erstmalig eine deutlich 
geringere Steigerungsrate aus. Die Entwicklung bleibt zu beobachten. 

• Der Zustand der kommunalen Infrastruktur erfordert die Bereitstellung zusätzlicher 
Unterhaltungsmittel, deren Umsetzung weiteren Personalaufwand nach sich zieht. Die 
Hansestadt Lübeck hat für 2016 bereits durch zusätzliche Mittelbereitstellung reagiert, 
um eine weitere Substanzverschlechterung und ungeplante, zwingend erforderliche Ad-
hoc-Unterhaltungsmaßnahmen zu vermeiden.  

• Intensivierte Investitionstätigkeit in die vorhandene Infrastruktur bei gleichzeitig höherer 
ergebniswirksamer Belastung durch Abschreibungen kann für die Zukunft nicht 
ausgeschlossen werden. 

• Ein Abflauen der Konjunktur hätte fatale Auswirkungen auf die Steuereinnahmen. 
• Einem möglichen Anstieg des Zinsniveaus kann die Hansestadt Lübeck nur durch 

weiteres konsequentes Absenken des aufgelaufenen Defizits begegnen. 
 
Der ungeprüfte Jahresabschluss 2012 liegt seit März 2016 vor und wurde in der Anlage 1 
berücksichtigt. Ohne die noch fehlenden, doppischen Jahresabschlüsse ab 2013 ff. ist eine 
fundierte Prognose allerdings schwer zu erstellen.  
 
Anlage 1 verdeutlicht, dass das aufgelaufene Defizit des Ergebnisplans weiterhin 
besorgniserregend hoch ist. Die Dimension fällt jedoch geringer aus als vormals prognostiziert. 
Grund dafür sind die günstigen Erträge aus Steuern, das niedrige Zinsniveau, die 
Fehlbetragszuweisungen, die Konsolidierungshilfen und die Wirkung der eigenen 
Konsolidierungsanstrengungen. Die Hilfen des Landes bleiben in der Planung ab 2016 
unberücksichtigt. 
 
 
1. und 2. Konsolidierungspaket 
 
Bereits heute ist erkennbar, dass aus unterschiedlichen Gründen nicht alle Maßnahmen das 
ausgewiesene Konsolidierungspotential erbringen. Einige Maßnahmen entfallen mangels 
Anrechenbarkeit nach o.g. Richtlinie sogar vollständig. Sie werden gemäß Ziffer 7.3 der 
Richtlinie durch andere Konsolidierungsvorhaben ersetzt. 
 
Die Hansestadt Lübeck arbeitet nach wie vor mit Hochdruck daran, die Abrechnungen der 
beschlossenen Maßnahmen - soweit möglich - fertig zu stellen.  
Dies erfolgt zum einen, um den Anforderungen der o. g. Richtlinie (Ziffer 4.4) zu genügen. 
Andererseits wird dringend ein Überblick über das erreichte Ergebnis benötigt. Der zu 
erbringende städtische Eigenanteil von 24,71 Mio. € ist nach jetzigem Stand mit rd. 26 Mio. € 
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bereits zu mehr als 100% erreicht. Aus diesem Grund kann eine Nachmeldung weiterer 
Maßnahmen gemäß Ergänzungsvertrag zum Konsolidierungskonzept vom 14.10.2015 (2. 
Konsolidierungspaket 2016 – 2018) meines Erachtens momentan unterbleiben.  
 
Sollten die weiteren, noch vorzunehmenden Abrechnungen das vorliegende Ergebnis negativ 
beeinflussen, wird die Hansestadt Lübeck im Bedarfsfall weitere Konsolidierungsmaßnahmen  
zur Ergebnisabsicherung nachmelden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Bernd Saxe 
 
Bernd Saxe 
Bürgermeister 
 

Anlage 
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Darstellung der finanziellen Auswirkungen durch Übernahme neuer sowie Ausweitung bestehender 

freiwilliger Aufgaben im HHJahr 2016 incl. vorgesehener Kompensationsmaßnahmen durch zusätzl. 

Einsparungen (T€)

Anlage 4

Lfd. Haushalts

Nr. Maßnahme jahr Jahr 1 Jahr 2 Jahr 3

I. Übernahme neuer freiwilliger Aufgaben

1. Beitritt der Hansestadt Lübeck zur Hamburg 

Marketing GmbH / jährlicher Betriebs- und 

Projektkostenzuschuss ab 2014

10,0 10,0 10,0 10,0

2. Zuschuss an Lübecker Tafel (5/2015 - 04/2017) 14,4 4,8 0,0 0,0

Summe I. 24,4 14,8 10,0 10,0

II. Ausweitung bestehender freiwilliger 

Aufgaben 1

Summe II. 0,0 0,0 0,0 0,0

Gesamtsumme I. und II. 24,4 14,8 10,0 10,0

III. Kompensationsmaßnahmen

III.1

Verringerung der Aufwendungen/Ausgaben/

Auszahlungen

1. (Kurze Beschreibung der neuen Aufgabe)

2.

III.2

Verbesserung der Erträge/Einnahmen/

Einzahlungen

1. (Kurze Beschreibung der neuen Aufgabe)

2.

Summe III.

1 Bei der Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben ist der zusätzliche  finanzielle Aufwand anzugeben

Mittelfristige Finanzplanung

E:\VISJobWorkdirs\IM\14798965689971370900030125651579\input\c5629457-8b24-4678-9b71-1cf08b5b3ab1.xls1 von 1
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Hansestadt LÜBECK y 

Hansestadt Lübeck • Bereich 1.140 • 23539 Lübeck 

Der Bürgermeister 
Fachbereich Bürgermeister 

Innenministerium des 

Postfach 71 25 
24171 Kiel 

Landes Schleswig-fföJgteiGterium für Inneres und 
Bundesangelegenheiten _ 

des Landes Schleswig-Holstein 

0 8. Juni 2015 
Posteiviyantjssteile 

Anlagen: 

Bereich: Rechnungsprüfungsamt 
Gebäude: Meesenring 8 
Auskunft: Kenneth Meyer 
Zimmer: 120 
Telefon: (04 51) 122-71 00 
Telefax: (04 51) 122-71 90 

eMail: kenneth.meyer@luebeck.de 

Mein Zeichen: me/bu 
Datum: 03.06.2016 

Gewährung von Konsolidierungshilfen nach § 16 a FAG 
hier: Stellungnahme des RPA HL zum 01.07.2016 gemäß Nr. 6 Abs. 2 der Richtlinie über 

die Gewährung von Konsolidierungshilfen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das RPA nimmt zum Evaluationsbericht 2016 wie folgt Stellung: 

Die mit der Stabsstelle Konsolidierungskonzept vereinbarten Verfahren zur Prüfung der durch
geführten Konsolidierungsmaßnahmen haben sich weiterhin bewährt. Rund 50 % des insge
samt von der HL zu erbringenden Konsolidierungsvolumens konnte bis zur Berichtserstellung 
von der Verwaltung dem RPA zur Prüfung vorgelegt werden. 

Neben der Abstimmung zu grundsätzlichen Fragestellungen zur Abrechnungsfähigkeit gemäß 
der Richtlinie werden die einzelnen abzurechnenden Maßnahmen mit allen zur Prüfung erfor
derlichen Unterlagen dem RPA mit einem standardisierten Nachweisverfahren vorgelegt. 

Eine abweichende Prüfungsfeststeiiung wurde von der Stabssteiie nicht übernommen. Bei der 
Maßnahme lfd. Nr. 2/37, Vertrag Nr. 90 besteht eine unterschiedliche Auffassung darüber, ob 
diese Maßnahmenumsetzung den zeitlichen Fristvorgaben der Richtlinie entspricht. Im Übrigen 
besteht einvernehmen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Telefonzentrale: (0451) 122-0 

Unsere Sprechzeiten: 
Montag u. Dienstag 08:00 bis 14:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Internet: www.luebeck.de 

Konten des Bereichs Buchhaltung & Finanzen: 
Commerzbank 
Deutsche Bank 
Postbank Hbg. 
Sparkasse z. Lübeck 
Volksbank 

IBAN: DE53 2304 0022 0035 8507 00 
IBAN: DE67 2307 0710 0900 0050 00: 
IBAN: DE36 2001 0020 0010 4002 01 
IBAN: DE17 2305 0101 0001 0113 29: 
IBAN: DE97 2309 0142 0005 0083 36 

BIC: 
BIC: 
BIC: 
BIC: 
BIC: 

COBADEFF230 
DEUTDEHH222 
PBNKDEFF 
NOLADE21SPL 
GENODEF1HLU 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer: DE 135082828 

Scheck: nur an Hansestadt Lübeck, Buchhaltung & Finanzen, 23539 Lübeck 

Busanbindung: 
Buslinien: 4, 5 und 11 

Haltestelle: Kaufhof 

Bitte benutzen Sie 
öffentliche Verkehrsmittel. 
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Entwicklung der Finanzlage  

 

Vorbemerkungen 

Nach Ziffer 6 der Konsolidierungsrichtlinie berichtet die Gemeinde oder der           

Kreis jährlich jeweils bis zum 1. Juni des Folgejahres dem Ministerium für  

Inneres und Bundesangelegenheiten  über die Entwicklung der Finanzlage und 

den Umsetzungsstand der im öffentlich-rechtlichen Vertrag festgelegten 

Konsolidierungsmaßnahmen. 

 

Entsprechend der Hinweise des Ministeriums für  Inneres und Bundesangelegen-

heiten soll dieser Evaluationsbericht insbesondere Ausführungen zu folgenden 

Punkten enthalten:  

 

- Entwicklung der Finanzlage für den Zeitraum von 2011 bis einschließlich             

Ende der mittelfristigen Finanzplanung des aktuellen Ergebnishaushaltes; 

aufgrund des Doppelhaushaltes der Stadt Neumünster dementsprechend                

für den Zeitraum 2011 – 2019  (siehe Anlage 1) 

- Umsetzungsstand der im öffentlich-rechtlichen Vertrag festgelegten sowie 

weiteren, bzw. zusätzlichen Konsolidierungsmaßnahmen (siehe Anlagen 2 u. 3) 

- Übernahme neuer oder Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben           

(siehe Anlage 4) 

 

Der gemäß Ziffer 6 der Konsolidierungsrichtlinie zusammen mit dem Evaluations-

bericht vorzulegende Haushaltsplan 2015/2016 liegt dem Ministerium bereits vor. 

Ein Nachtrag zum Haushaltsplan 2016 sowie der Jahresabschluss 2015 werden 

voraussichtlich bis Mitte des Jahres 2016 vorgelegt.  

 

Eine Stellungnahme des Rechnungsprüfungsamtes zum Evaluationsbericht  

erfolgt entsprechend Ziffer 6 der Konsolidierungsrichtlinie bis zum 1. Juli 2016. 
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Vorgehensweise 
 

Bei allen verbleibenden Unsicherheiten in Bezug auf eine derart weitreichende 

Prognose soll ein anzunehmender Verlauf der Jahresergebnisse und damit 

einhergehend die Entwicklung des aufgelaufenen Jahresfehlbetrags bis zum 

Vertragsende im Jahr 2019 aufgezeigt werden. 

 

In tabellarischer Darstellung werden hierbei die aktuellen Entwicklungen der 

Jahresergebnisse sowie der entsprechende Verlauf des aufgelaufenen Jahres-

fehlbetrags den ursprünglich geplanten Entwicklungen gegenüber gestellt. 

Diesbezüglich werden für die Jahresergebnisse der Jahre 2011 bis 2014 end-

gültige, bzw. für das Jahr 2015 vorläufige Ergebnisse (einschließlich gewährter 

Fehlbetragszuweisungen und Konsolidierungshilfen), für 2016 eine Hochrechnung 

und für die Jahre 2017 bis 2019 Planwerte zugrunde gelegt. 

 

Im weiteren Schritt erfolgt eine Erläuterung der wesentlichen Änderungen, 

welche maßgeblich zu den dargestellten Abweichungen beitragen. Hierbei werden 

auch sich abzeichnende, aber zum gegenwärtigen Zeitpunkt  nicht bewertbare 

Entwicklungen auf Bundes- und Landesebene berücksichtigt.  

 

Ergebnisse 
 

Die folgende Tabelle stellt die oben beschriebenen Entwicklungen der aktuell 

erzielten Jahresergebnisse (Zeile 2) und des daraus aufgelaufenen Jahresfehl-

betrags (Zeile 3) sowie der ursprünglich geplanten Entwicklungen (Zeile 4 und 5) 

dar. In der Spalte J werden das durchschnittliche erzielte Jahresergebnis (Zeile 2) 

sowie das durchschnittliche geplante Jahresergebnis (Zeile 4) der Jahre 2011             

bis 2019 ausgewiesen.  

 

Tabelle 1: Entwicklung der Finanzlage nach Ist und Plan der Jahre 2011 bis 2019, ab 2016 ohne FBZ / KonsH 

  A B C D E F G H I J 

1  2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 Ø 

2 Jahreserg. IST 12,37 -2,28 1,37 6,38 5,49 -3,50 -4,75 -3,26 -1,53 1,14 

3 Aufgel. Jahresfehlb. 70,10 72,38 71,01 64,63 59,14 62,64 67,39 70,65 72,18  

4 Jahreserg. PLAN -3,51 -12,40 -7,68 -5,85 -3,13 -11,48 -4,75 -3,26 -1,53 -5,95 

5 Aufgel. Jahresfehlb. 104,48 116,88 124,56 130,41 133,54 145,02 149,77 153,03 154,56  
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Im Folgenden werden die Werte kurz erläutert: 
 

Zum Zeitpunkt der Beschlussfassung über Maßnahmen innerhalb des Haushalts-

konsolidierungsprozesses im November 2010 ging die Stadt Neumünster in der 

mittelfristigen Finanzplanung von einem durchschnittlichen geplanten Jahres-

ergebnis für die Jahre 2009 bis 2013 von rd. -26,00 Mio. Euro aus. Unter 

Fortschreibung der Planungen ergab sich für den aktualisierten Betrachtungs-

zeitraum 2011 bis 2019 ein durchschnittliches geplantes Jahresergebnis in Höhe  

von -5,95 Mio. Euro, welcher wiederum im weiteren Verlauf durch die erzielten 

Jahresergebnisse um 7,09 Mio. Euro verbessert werden konnte, sodass sich ein 

durchschnittliches jährlich erzieltes Jahresergebnis von 1,14 Mio. Euro ergibt.  

Die Fortschreibung des aufgelaufenen Jahresfehlbetrags konnte somit von einem 

ursprünglich bis 2019 aufgelaufenen Jahresfehlbedarf von 154,56 Mio. Euro           

um 82,38 Mio. Euro auf nun 72,18 Mio. Euro angepasst werden. 

 

Diese positive Entwicklung ist maßgeblich geprägt durch 
 

• steigende Steuererträge und Schlüsselzuweisungen als Zeichen konjunktur-

eller Entwicklung, 
 

• die Verbesserung der Finanzausstattung der Kommunen durch Neuordnung              

des kommunalen Finanzausgleichs, 
 

• die Bundeserstattung für die Aufwendungen der Grundsicherung im Alter               

und bei Erwerbsminderung, 
 

• die Erhöhung des Bundesanteils an den Kosten der Unterkunft, 
 

• die Erhöhung des Gemeindeanteils an der Umsatzsteuer, 
 

• die Verstetigung der Schulsozialarbeit, 
 

• die Unterstützung beim Ausbau der Betreuungsangebote für unter Dreijährige, 
 

• stadtentwicklungsbedingt weiterhin hohe Liegenschaftsergebnisse durch 

erhaltene und geplante Verkaufserlöse (2011 Designer Outlet Center;                 

2013 bis 2019 Industriegebiet Süd und Gewerbepark Eichhof) sowie  
 

• konsequentes Erarbeiten und Umsetzen von Konsolidierungsmaßnahmen. 
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Bewertung 
 

Aus Sicht des Jahres 2016 kann im mittelfristigen Zeitraum nunmehr von            

einer aktuellen Schätzung mit tendenziell ausgewogenen oder sogar positiven 

Jahresergebnissen und dadurch sinkenden Fehlbedarfen ausgegangen werden.  

Ergebnis wäre somit ein langsamer Abbau des aufgelaufenen Jahresfehlbetrags. 

Bei einer noch im Jahr 2009 angenommenen ungebremsten Entwicklung lag die 

Prognose des aufgelaufenen Jahresfehlbedarfs bereits im Jahr 2014 bei über 

200,00 Mio. Euro. Diese beträgt nunmehr für das Jahr 2019 72,18 Mio. Euro. 

 

Inwieweit der Haushalt durch sich abzeichnende bzw. sich in der Diskussion 

befindende Entwicklungen zukünftig ent- oder belastet wird, bleibt abzuwarten.  

Beispielhaft seien die folgenden skizzierten, jedoch noch nicht in die aktuellen 

Schätzungen einbezogenen möglichen Ent- oder Belastungen genannt: 

 

Mögliche Entlastungen: 
 

• Externe Unterstützung durch die Ausgestaltung des momentan in der Beratung 

befindlichen Bundesleistungsgesetzes, insbesondere im Bereich der Einglieder-

ungshilfen; im Vorwege hat der Bund ab 2015 bereits 1,0 Mrd. Euro sowie ab 

2017 weitere 1,5 Mrd. Euro für alle Kommunen bereitgestellt (Auswirkungen 

für Neumünster von 0,9 Mio. Euro ab 2015 und 1,3 Mio. Euro ab 2017),  
 

• Änderung des Finanzierungssystems in der Sozialhilfe (Eingliederungshilfe, 

Hilfe zur Pflege), insbesondere durch Beteiligung bei den ambulanten Fällen, 
 

• Unterstützung der Kommunen in Schleswig-Holstein durch Bund und Land 

beim Ausbau der Betreuungsangebote für unter Dreijährige; wird bis zum  

Jahr 2017 auf 134 Mio. Euro aufgestockt. 

 

Mögliche Belastungen: 
 

• Ertragsrückgang bei Abschwächung der konjunkturellen Lage mit einer nicht 

zu kompensierenden Schwankungsbreite von rund +/- 10 Mio. Euro, 
 

• Anstiege bei den Fallzahlen der Bedarfsgemeinschaften sowie der kosteninten-

siven stationären Erziehungshilfen mit dadurch höherem Transferaufwand, 
 

• Ausweitung des Betreuungsumfangs in den Kitas, 
 

• Zuweisung von Asylbewerbern ab dem 01.01.2017. 
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Umsetzungsstand der Konsolidierungsmaßnahmen 

 

Vorbemerkungen 
 

Gemäß Ziffer 4.2 der Konsolidierungsrichtlinie in Verbindung mit dem zwischen 

dem Ministerium für Inneres und Bundesangelegenheiten und der Stadt 

Neumünster geschlossenen öffentlich-rechtlichen Vertrag soll der im Jahr 2015 

erreichte Eigenanteil (Konsolidierungsbeitrag) der Stadt Neumünster 60 % des 

Richtwertes, beziehungsweise 2,96 Mio. Euro betragen. Im Jahr 2018 soll der 

Richtwert von 4,94 Mio. Euro zu 100 % erfüllt werden. 

Ziffer 7.3 der Konsolidierungsrichtlinie erlaubt den Ersatz von vertraglich verein-

barten Konsolidierungsmaßnahmen durch eine oder mehrere andere Maßnah-

men, sofern das mit der vertraglich vereinbarten Konsolidierungsmaßnahme 

prognostizierte Einsparpotential mindestens in gleicher Höhe erreicht wird. 

 

Vorgehensweise 
 

Die Stadt Neumünster aktualisiert die geplanten Konsolidierungsbeiträge der 

einzelnen Maßnahmen der Anlage 3b) um die jeweiligen Ergebnisse der Vorjahre 

und passt maßnahmenbezogen über eine Prognose den Konsolidierungsbeitrag           

bis zum Jahr 2018 an. Zur detaillierten Darstellung ist diesem Bericht eine 

aktualisierte Übersicht der Konsolidierungsmaßnahmen in Form der Anlage 2          

(a und b) des Evaluationsberichts beigefügt. 

 

Weitere oder zusätzliche Konsolidierungsmaßnahmen zu den bereits vertraglich 

vereinbarten Maßnahmen, welche auch als Ersatz von nicht umgesetzten               

Maßnahmen dienen können, werden zusätzlich noch einmal in der Anlage 3 des 

Evaluationsberichts aufgeführt. Die Möglichkeit der An- oder Nichtanerkennung 

dieser Maßnahmen durch das Ministerium entsprechend der Anforderungen nach 

Ziffer 3 und 4 der Konsolidierungsrichtlinie bleiben hiervon unberührt.  

 

Übernahmen neuer sowie Ausweitungen bestehender freiwilliger Aufgaben          

sowie hierfür vorgesehene Kompensationsmaßnahmen werden in der Anlage 4 

des Evaluationsberichts dargestellt. 

 

8 von 38



 - 9 -

Ergebnisse 
 

Die folgende Tabelle stellt die oben beschriebene prognostizierte Entwicklung             

der voraussichtlich erreichbaren Konsolidierungsbeiträge jeweils bis zum Ende         

der 1. Konsolidierungsphase 2012 - 2015 (Spalte F), beziehungsweise bis zum 

Ende der 2. Konsolidierungsphase 2016 - 2018 (Spalte H) dar. Dabei werden 

jeweils der summerische (Zeile 2) sowie der prozentuale (Zeile 3) Anteil am zu 

erbringenden Richtwert dargestellt. In der Spalte I wird der noch verbleibende zu 

erbringende Konsolidierungsbeitrag ausgewiesen, um den vertraglich verein-

barten Eigenanteil in Höhe von 4,94 Mio. Euro bis 2018 zu 100 % zu erreichen. 
 

 

Tabelle 2: Prognose der voraussichtlich erreichbaren Konsolidierungsbeiträge bis 2015 und 2018 

 

Im Folgenden werden die Werte kurz erläutert: 
 

Zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses mit dem Ministerium für Inneres und 

Bundesangelegenheiten im Januar 2013 ging die Stadt Neumünster von einem 

erreichbaren Konsolidierungsbeitrag bis zum Jahr 2015 von 5,51 Mio. Euro aus.                       

Unter Fortschreibung der Konsolidierungsmaßnahmen ergab sich im Rahmen der                 

1. Evaluation des Vertrages im Jahr 2013 ein voraussichtlich erreichbarer Wert               

von 5,31 Mio. Euro, welcher wiederum im weiteren Verlauf und im Rahmen der 

2. Evaluation im Jahr 2014 auf voraussichtlich 4,38 Mio. Euro angepasst,               

nach der 3. Evaluation im Jahr 2015 auf voraussichtlich 4,63 Mio. Euro und nun 

aktuell nach der 4. Evaluation auf 4,47 Mio. Euro prognostiziert wurde.            

Die diesbezüglichen Abweichungen zu den vorherigen Planwerten und Prognosen 

ergeben sich maßgeblich aus der Nicht-Umsetzung oder nicht vollständigen 

Umsetzung von Konsolidierungsmaßnahmen mangels Personalkapazitäten, 

beziehungsweise aufgrund tatsächlicher oder rechtlicher Unmöglichkeiten sowie 

durch positive „Plan-Ergebnis-Differenzen“; siehe Erläuterungen nach Anlage 2. 

 

  A B C D E F G H I 

1  
Richtwert 

bis 2015 

Plan 

bis 2015 

1. Progn.  

bis 2015 

2. Progn.  

bis 2015 

3. Progn.  

bis 2015 

4. Progn. 

bis 2015 

Richtwert 

bis 2018 

Progn.  

bis 2018 

Differenz  

bis 2018 

2 
in  

Mio. € 
2,96 5,51 5,31 4,38 4,63 4,47 4,94 5,20 0,00 

3 in % 100 187 180 151 156 151 100 105 0 
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Entsprechend wird der Richtwert bis zum Jahr 2015 mit einer Prognose von 

derzeit voraussichtlich 4,47 Mio. Euro zu 151 % erreicht; der für 2018 fest-

gelegte Richtwert wird bei weiterhin positivem Verlauf gegebenenfalls sogar              

mit einer Quote von 105 % übererfüllt. 

 

Für die zweite Konsolidierungsphase 2016 bis 2018 wurden die folgenden Kon-

solidierungsmaßnahmen mit dem Ministerium für Inneres und Bundesangelegen-

heiten im Rahmen des Ergänzungsvertrages vertraglich vereinbart (Anlage 3): 
 

• Anhebung der Spielgerätesteuer von 12 % auf mind. 16 %  

- vorbehaltlich eines noch ausstehenden Beschlusses der Ratsversammlung  

� geplanter Mehrertrag von mind. 0,40 Mio. EUR. 
 

• Optimierung der Leistungen und Prozessabläufe bei den Leistungen  

der Hilfen zur Erziehung ab 2016  

� geplanter Minderaufwand von rd. 0,30 Mio. EUR. 

 

Im Rahmen der 4. Evaluation wurden keine weiteren potentiellen Konsoli-

dierungsmaßnahmen gemeldet. 

 

Im Einzelnen konnten bis heute bereits 68 Konsolidierungsmaßnahmen mit 

einem geplanten Volumen von insgesamt 4,79 Mio. Euro und einem erzielten 

Ergebnis von 4,47 Mio. Euro umgesetzt werden. Hingegen konnten 9 Maß-

nahmen mit einem Planwert von 0,69 Mio. Euro aufgrund rechtlicher oder            

tatsächlicher Unmöglichkeit nicht umgesetzt werden. Weitere 3 Maßnahmen            

mit einem vertraglich vereinbarten Wert von insgesamt 0,74 Mio. Euro befinden 

sich aktuell noch in Bearbeitung und werden bis voraussichtlich Ende 2018 

umgesetzt.  

 

Unter Berücksichtigung des bereits umgesetzten sowie des prognostizierten 

Konsolidierungspotenzials ergibt sich für die Stadt Neumünster ein voraussicht-

lich erreichbarer Eigenanteil bis 2018 von 5,20 Mio. Euro. 
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Zwei Ausweitungen bestehender freiwilliger Aufgaben mit einem jährlichen 

Personalkostenmehraufwand von rd. 47.000 Euro ab 2013, bzw. rd. 92.000 Euro 

ab 2014 sowie ein hierfür zur Kompensation genutzter Personalkostenminder-

aufwand  von jährlich rd. 120.000 Euro ab 2013 werden seit 2014 in der Anlage 

4 des Evaluationsberichts dargestellt.  

Im Jahr 2016 fand des Weiteren eine Erhöhung der Aufwandsentschädigungen 

für Ratsmitglieder, Ehrenbeamte und ehrenamtlich tätige Bürger statt, welche 

sich auf das laufende Haushaltsjahr mit rd. 50.000 Euro Mehraufwand auswirkt 

und ab 2017 einen jährlichen Mehraufwand von rd. 67.000 Euro zur Folge hat. 

 

Bewertung 
 

Neumünster befindet sich mit einer Quote von 151 % bezüglich der Erbringung 

des Eigenanteils bis 2015 sowie einer Quote von 105 % bezogen auf die                  

100 %-ige Erbringung des Eigenanteils bis 2018 weiterhin auf einem guten 

Konsolidierungspfad und könnte bei konsequenter Umsetzung bereits bestehen-

der, noch in Bearbeitung befindlicher Maßnahmen, beziehungsweise bei weiterhin 

positivem Verlauf das Ziel einer 100 %-igen Erbringung des Eigenanteils bis 2018 

erreichen.  

 

Hierbei bleibt jedoch abzuwarten, ob die „Plan-Ergebnis-Differenzen“ in den 

kommenden Jahren noch weiter ansteigen werden und ob bereits bestehende 

Differenzen durch neue Maßnahmen kompensiert werden können. Die Struktur 

der einzelnen Maßnahmen (zum Beispiel beschlossene Steuererhöhungen auf 

Richtlinienniveau) lassen jedoch auch weiterhin gute Prognoseergebnisse 

erwarten; abhängig auch von einer flankierend stabilen konjunkturellen 

Entwicklung (entsprechend der Anmerkungen zur Entwicklung der Finanzlage). 
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Nr. 
IM

Kurzbezeichnung 
der Aufgabe

Plan
2012

Plan
2013

Plan
2014

Plan
2015

Plan
2016

Plan
2017

1 2 3 4 5 6 7 8

I.

1. / 0 0 0 0 0 0

I. Zwischensumme I: 0 0 0 0 0 0

II.

1.

Schaffung einer Stelle eines ehrenamtlich 

Beauftragten für Menschen mit Behinderung 

ab dem 01.04.2013.

0 2.445 3.260 3.260 3.260 3.260

2.

Schaffung einer Planstelle EGr. 10 für einen 

Koordinator für die Integration von Menschen 

mit Migrationshintergrund ab dem 01.07.2013.

0 44.690 89.380 89.380 89.380 89.380

3.

Erhöhung der Aufwandsentschädigungen für 

Ratsmitglieder, Ehrenbeamte und ehrenamtlich 

tätige Bürger ab dem 01.04.2016.

0 0 0 0 50.000 67.000

II. Zwischensumme II: 0 47.135 92.640 92.640 142.640 159.640

I. 
+II.

Gesamtsumme I + II: 0 47.135 92.640 92.640 142.640 159.640

III.

III.1

1.

Einsparung einer Planstelle BesGr. A 12 eines 

Abteilungsleiters im Bereich Ordnungsange-

legenheiten ab dem 01.01.2013.

0 120.705 120.705 120.705 120.705 120.705

III.1 Zwischensumme III.1: 0 120.705 120.705 120.705 120.705 120.705

III.2

1. / 0 0 0 0 0 0

III.2 Zwischensumme III.2: 0 0 0 0 0 0

III.1
+III.2

Gesamtsumme III.1 + III.2: 0 120.705 120.705 120.705 120.705 120.705

IV. Saldo: 0 73.570 28.065 28.065 -21.935 -38.935

Hinweis: Negative Vorzeichen stehen für noch zu kompensierende Aufgabenausweitungen / -übernahmen.

Kompensationsmaßnahmen

Verringerung der Aufwendungen / Ausgaben

Verbesserung der Erträge / Einnahmen

Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben

Anlage 4 zum Evaluationsbericht

Übernahme neuer sowie Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben 
einschließlich der vorgesehenen Kompensationsmaßnahmen in €

 01.06.2016

Übernahme neuer freiwilliger Aufgaben

34 von 38



Richtlinse über die Gewährung von 
Konsolidierungshilfen (§ 16a FAG) 

Prüfbericht zur 4. Evaluation des 
öffent l ich- rechtiiclien Vertrages 
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Stadt Neumünster 

Fachdienst Rechnungsprüfung und Datenschutz 

Niebüller Str. 90, 24537 Neumünster 

Telefon: 04321-9423223 

Telefax: 04321-9423754 

E-Mail : rechnungspruefung@neumuenster.de 
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Vorbemerkung 

Nach Ziffer 6 der Richtlinie über die Gewährung von Konsolidierungshilfen 
berichtet 
die Gemeinde oder der Kreis jährlich jeweils bis zum 1. Juni des 
Folgejahres dem 
Innenministerium über die Entwicklung der Finanzlage und den 
Umsetzungsstand der im 
öffentlich-rechtlichen Vertrag festgelegten Konsolidierungsmaßnahmen. 
Dieser Bericht ist mit Datum 01.06.2016 von der Stadt Neumünster 
erstellt worden. 
Zu diesem Bericht legen Städte, die der Aufsicht des Innenministeriums 
unterstehen, und Kreise dem Innenministerium jeweils bis zum 1. Juli eine 
Stellungnahme des Rechnungsprüfungsamtes vor. 
Mit dieser Stellungnahme beziehen wir uns richtliniengemäß sowohl auf 
die aufgezeigte Entwicklung der Finanzlage als auch auf den 
Umsetzungsstand der Konsolidierungsmaßnahmen. 

Entwicklung der Finanzlage 

Die Stadt Neumünster geht im Zeitraum 2011 bis einschließlich 2019 
unter Berücksichtigung aktueller Entwicklungen (Stand Mai 2015) von 
einem durchschnittlichen jährlichen Jahresergebnis von 1,14 Mio. Euro 
aus. Das geplante Ergebnis liegt für denselben Zeitraum bei einem 
jährlichen Fehlbetrag von durchschnittlich 5,95 Mio. Euro. 
Bei der Erstellung dieser Prognose fanden alle heute bekannten und 
zuverläßlich bezifferbaren wesentlichen Einflussfaktoren Berücksichtigung. 
Auf das Risiko eines Konjunktureinbruchs ist ebenso hingewiesen worden 
wie auf zu erwartende Kostensteigerungen in Kitas und im sozialen 
Bereich. 
Der Fachdienst Rechnungsprüfung hat keinen Anlass diese Kalkulation in 
Frage zu stellen. 

Bei Einhaltung des Konsolidierungskurses wird statt des kalkulierten 
Fehlbedarfes für das laufende Haushaltsjahr ein positives Jahresergebms 
erzielt. 

Umsetzungsstand der Konsolidierungsmaßnahmen 

Der Fachdienst Rechnungsprüfung hat die gemeldeten Ergebnisse der 
Konsolidierungsmaßnahmen bis zum Jahr 2015 geprüft.. 

Das gemeldete Gesamtergebnis der Konsolidierung bis 2015 beläuft sich, 
auf 4,47 Mio. Euro. 
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Die einzelnen Konsolidierungsbeiträge sind sorgfältig ermittelt worden. Die 
Richtigkeit der angegebenen Gesamtsumme wird von uns bestätigt. 

Übernahme neuer sowie Ausweitung bestehender freiwilliger 
Aufgaben 

Vergleichsweise hohe Aktivitäten mit Auswirkungen auf den Stellenplan 
waren auch 2015 festzustellen 
Unsere Prüfungen in diesem Zusammenhang haben ergeben, dass die 
Angaben in der Anlage 4 auf der Grundlage eines strukturierten und 
nachvollziehbaren Konzeptes erstellt wurden. 
Wir halten dieses Konzept für vereinbar mit den Anforderungen der 
Konsolidierungsrichtlinie. 

Neutfeß-ster, den 01.07.2016 

( Dieter Koeppen) 
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Lfd.
Nr. Maßnahme 2015 2016 2017 2018

Übernahme neuer 
freiwilliger Aufgaben

1. Projekt BeltNETZ 2 2

2. Erhöhung Zuschuss 
Kreisjugendring 3 3 3 3
3. Planungsdialog 
KielRegion 5 3 3
4. Beratungsnetzwerk 
Fachkräftesicherung 4 4
Summe I. 14 12 6 3

Ausweitung bereits 
bestehender 
freiwilliger Aufgaben

1. Erhöhung Zuschuss 
für Erziehungs- und 
Lebensberatungsstelle 13 22 22 22
2.
Summe II. 13 22 22 22

III. Kompensationsmaßnahmen
Verringerung der 
Aufwendungen/ 
Ausgaben/ 
Auszahlungen
1.
Verbesserung der 
Erträge / Einnahmen / 
Einzahlungen

1. Ausweitung Kontrolle 
ruhender Verkehr 5 5 5 5
2. Kauf von 4  
Klassencontainern statt 
fortwährender 
Mietzahlung; ab 2013 
vollständige 
Einsparung der Miete, 
aber Mehraufwand 
durch Abschreibung 38 38 38 38
3.
Summe III. 43 43 43 43
Überkompensation v. 16 9 15 18

III.2

III.1

Anlage 4 zum Evaluationsbericht 2015

Darstellung der finanziellen Auswirkungen durch die Übernahme neuer
sowie die Ausweitung bestehender freiwilliger Aufgaben im Haushaltsjahr 2015

einschließlich der vorgesehenen Kompensationsmaßnamen durch
zusätzliche Einsparungen (Angaben in Tsd. Euro)

Mittelfristige Finanzplanung

I.

II.
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Anlage 5 zum Evaluationsbericht 2015

Stand: 15.09.2016

Jahr Ergebnis Saldo Hinweise
-8.762.089,08 aufgelaufene Fehlbeträge bis einschl. 2009

2010 4.723.144,35 -4.038.944,73
2011 -5.938.765,81 -9.977.710,54
2012 -5.084.945,37 -15.062.655,91
2013 6.703.979,86 -8.358.676,05
2014 5.660.389,27 -2.698.286,78 Erstellt am 08.09.2016
2015 -138.525,64 -2.836.812,42 Schätzung v. 17.08.2016

2.192.476,00 Mehreinnahmen aus dem Finanzausgleichsgesetz

9.198.688,92
ungeplanter Ertrag durch positiven Ausgang des  
Blomenburg-Verfahrens

2.201.841,08 Haushaltsprognose Fachämter Stand 30.06.2016
13.593.006,00 10.756.193,58 mögliches Ergebnis/verbleibender Überschuss

2017 125.800,00 Entwurf Haushalt 2017
2018 1.002.200,00 Finanzplanungswert im Haushalt 2017
2019 3.198.200,00 Finanzplanungswert im Haushalt 2017
2020 5.678.500,00 Finanzplanungswert im Haushalt 2017

Ergebnisentwicklung 2010 bis 2020

bereits beschlossen

2016
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